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Erfolgreiche Würfelspielsaison
 
- 13.000 Besucher sahen in 10 Aufführungen das beeindruckende Schauspiel. 
- 450 Frankenburger standen als Darsteller auf der Bühne. 
- Tausende besuchten die Ausstellung MENSCH.MACHT.LEBEN. 
- Wie geht’s weiter mit dem Würfelspiel? Welche Pläne hat die Würfelspielgemeinde?  
- Lesen Sie ein Interview mit Obmann Anton Streicher auf S. 4 
 

Gipfeltreffen auf dem 
Göblberg  

Anna Hagler schreibt sich ins Gipfelbuch auf dem Aussichtsturm ein. 
 

Ein ganz besonderer Geburtstagswunsch… 
 

…ging für die 101jährige Anna Hagler in Erfüllung. ‚Auf Händen’ trugen 
Rot-Kreuz-Mitarbeiter die älteste Frankenburgerin auf den Aussichtsturm 
am Göblberg, den sie von ihrem Schlafzimmerfenster aus sehen kann. 
„I hab mi net gfürcht“, sagte sie. 
 

TRACHTENVEREIN „D’GRÜNBERGLER“ FEIERT 85-JAHR-JUBILÄUM   S. 8 

MR GOLD UND BGM SIEBERER 
Der Bürgermeister zeigte 

dem AlliedPanels-Manager 
die neuen Panoramatafeln 

auf dem Aussichtsturm 
 

GELUNGENES MARKTFEST S. 4-5 
 

JUGENDTREFF, COMPUTEKURS 
 S. 6 

NEUES HEMATBUCH 

 

http://www.frankenburg.info/
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Liebe Frankenburgerinnen und 
Frankenburger, liebe Jugend! 
 
Das Würfelspiel war der Höhepunkt dieses Sommers! 

 

 
ERFOLGREICHER KULTURSOMMER                 
 
Die Frankenburger Bevölkerung und Gäste aus 
ganz Öberösterreich und darüber hinaus zeigten 
reges Interesse an den Veranstaltungen unseres 
Kultursommers. Das vielfältige Programm bot für 
jeden etwas und dank guter Organisation lief alles 
ohne Zwischenfälle und unfallfrei ab.  
 
Besonders beeindruckt waren unsere Gäste da-
von, dass beim Würfelspiel etwa ein Viertel der 
erwachsenen Bevölkerung und viele Jugendlich 
begeistert und unentgeltlich mitwirken.  
 
Auch für die Freundlichkeit der Frankenburgerin-
nen und Frankenburger und den reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltungen wurde ich gelobt. 
Dieses Lob gebe ich gerne an alle Mitwirkenden 
und Verantwortlichen der Feuerwehren, des Ro-
ten Kreuzes, der Musikkapellen, der Gastronomie 
und der Veranstalter weiter und bedanke mich im 
Namen der Marktgemeinde für das Engagement.  

Herzlich Willkommen fühlten sich die Gäste, aber auch 
die Künstler beim Marktfest. Hier die ‚Cloghoppers’ aus 
England auf der Raiba-Bühne, die vom Bauhof errichtet 
wurde. Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen Sponso-
ren, die die verschiedensten Veranstaltungen unseres Kul-
tursommers unterstützt haben.  
 
BÜRGERPORTAL 
Behördenwege online abwickeln! Weitere Informatio-
nen: Wolfgang Preiner, Tel. 07683/5006-32 
www.buergerportal.at 

Natürlich hat die Marktgemeinde auch diese Sai-
son wieder ihren Beitrag zum Gelingen der Ver-
anstaltungen geleistet, sei es durch tatkräftige Hil-
fe unserer Bauhof-Mitarbeiter oder logistische 
Unterstützung durch das Gemeindeamt. Der ge-
samte Gemeinderat bekennt sich zu dieser Zu-
sammenarbeit zum Wohle Frankenburgs. 
 

 

PANORAMATAFELN AUF DEM AUSSICHTSTURM 

Alle Gipfel, alle Orte im Überblick! 
 

Herbstzeit ist Wanderzeit!  
 
Neben unserem Botanischen Garten und den vie-
len Wanderwegen ist der Aussichtsturm beson-
ders beliebt. Die neuen Panoramatafeln geben 
Auskunft über die Namen der vielen Orte und 
Gipfel, die man bei guter Fernsicht vom 
Göblberg aus sehen kann.  
 
Ich wünsche allen Naturliebhabern einen schönen 
Wanderherbst! 
 

GEMEINDERATSSITZUNG AM DI., 25. SEPTEMBER             
 

um 19.45 Uhr. Bürgerfragestunde um 19.30 Uhr. 
 

IMPRESSUM 
Erscheinungsort und -postamt: 4873 Frankenburg 
Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Marktgemeindeamt Fran-
kenburg a. H.  F.d.I.v.: Bürgermeister Franz Sieberer 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 4. Dezember 2007 
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EIN SOMMER FÜR DIE JUGEND 
 
Der Jugendtreff wird sehr gut angenommen. Das 
gemeinsam mit den 12- bis 16jährigen erarbeitete 
Betreuungskonzept funktioniert gut und im Som-
mer war der beliebte Treffpunkt sogar zusätzlich 
am Dienstag geöffnet. 
 
Das Naturerlebnisgelände Auschlinge wurde nicht 
nur von den Linzer Pfadfindern genutzt, die in 
Frankenburg zu Gast waren, auch der ‚Ferienspaß’ 
kam an diesem mustergültigen Erlebnisspielplatz 
nicht vorbei.  
 
Besonders beeindruckt haben mich aber die vielen 
Jugendlichen und Kinder, die beim Würfelspiel ei-
ne Rolle als Bauer oder Soldat übernahmen. Da 
braucht sich das Würfelspiel keine Sorgen um den 
Nachwuchs zu machen. 
 
 

ERFOLGREICHE SPORTLER 
 
Heuer fand bereits zum vierten Mal der bestens 
organisierte Würfelspiellauf statt. Knirpse, Kin-
der, Schüler, Jugend, allgemeine Klasse, Mountain-
biker, Nordic Walker und Mannschaften waren am 
Start. 

August Seiringer und Christine Hammertinger waren die 
schnellsten Frankenburger beim Würfelspiellauf. 
Platz 2: Johannes Hofbauer und Sabine Götzendorfer.  
Platz 3: Thomas Preundler und Helga Streicher. 

SPRECHSTUNDEN         Dienstag              8 – 10 Uhr 
                                                   16 – 19 Uhr 
                                     Donnerstag          8 – 10 Uhr 
                                     Freitag            8 – 10 Uhr 

Email:  franz.sieberer@frankenburg.ooe.gv.at 
 
 

SCHULANFANG 
 
Heuer haben wir in zwei ersten Klassen und der 
Vorschule 61 Schulanfänger, denen ich einen guten 
Start wünsche. Die Autofahrer ersuche ich um be-
sondere Vorsicht im Bereich der Schulen und bei 
Schülerbussen.  
 
Der Gemeinde ist es gelungen, besonders günstige 
Computerkurse für WiedereinsteigerInnen anzu-
bieten. Bitte nutzen Sie die Gelegenheit! 
 

 
Es war ein guter Sommer für Frankenburg. Unser 
positives Image wurde gestärkt und unsere Be-
kanntheit weiter gesteigert. Ich bedanke mich bei 
allen, die dazu beigetragen haben! 
 

Einen schönen Herbst  
 

wünscht 
 
 
Ihr Bürgermeister:  
   

Franz Sieberer 
 

mailto:franz.sieberer@frankenburg.ooe.gv.at
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Würfelspielsaison war erfolgreich 

Anstrengende Wochen liegen hinter den Würfelspielern. Nach einer Verschnaufpause ist nun Zeit, Bilanz zu ziehen.
 

Nur eine abgesagte Aufführung, dafür ein Zu-
satztermin, insgesamt war es ein gutes Würfel-
spieljahr. 
 

WÜRFELSPIEL HAT ZUKUNFT 
 
Wir fragten Anton Streicher, den Obmann der 
Würfelspielgemeinde, sowie Regisseur Alois Pil-
lichshammer nach der Zukunft des Bauernkriegs-
dramas. 
 
 
Red.: Überall gibt es Sommertheater. Wie kann 
sich da das Würfelspiel behaupten? 
 

Anton Streicher: Viele Zuschauer lobten die Un-
verfälschtheit des Spiels – kein moderner 
„Schnick-Schnack“, die traumhafte Naturbühne- 
und Kulisse sowie die beeindruckenden Bilder – 
speziell, wenn die mehr als 400 Personen auftreten. 
Die Authentizität des Spiels wird uns auch weiter-
hin Erfolg bescheren, obwohl wir in der Werbung 
trachten müssen, uns nicht in OÖ im Kreis zu be-
wegen. 
 
Red.: Wird sich am Stück etwas ändern? 
 

Alois Pillichshammer: Für die kommende Spiel-
saison 2009 sind keine textlichen Einschnitte vor-
gesehen. Dramaturgisch sind sicherlich immer 
Verbesserungen möglich. 
 
Red.: Die Ausstellung MENSCH.MACHT.LEBEN 
wurde viel beachtet. Wie geht’s mit dem Würfel-
spielhaus weiter? 
 

Anton Streicher: Es wird an einem Konzept ge-
arbeitet, das es unterschiedlichen Altersgruppen 
ermöglicht, die vielfältigen Informationen entspre-
chend zu nutzen. Hauptaugenmerk wird dabei auf 
Schülergruppen gelegt.  
 

Infos auf: www.wuerfelspiel.at 
 

 

MARKTFEST - NACHLESE 
 
Über 5000 Besucher kamen zum Straßenfest. Beim 
‚Heißen Pflaster’ traten zahlreiche Künstler und 
Gruppen auf. Vizebgm. Hans Baumann und sein 
Marktfest-Team bedanken sich bei den Sponsoren. 
 
Raiffeisenbank, AlliedPanels, Bauunternehmung 
Schmid, Reiter Glas, Marktgemeinde Frankenburg, Hy-
giene Hagleitner, Schmuck Uhren Optik Plakolm, Zivil-
techniker PM + S, Bioenergie Preuner, Wirtschafts-
treuhänder Siebeneichler, Tischlerei Eder, Salzkammer-
gut Konsum, Büroelektronik Kalleitner, KFZ-
Fachbetrieb Wenninger, Druck & Verlag Moserbauer, 
Papier Büro Spielwaren Kaisinger, Werbegraphik Klee, 
Transporte Engljähringer, Anlagenbau Becon, Bauun-
ternehmen Fraueneder, Licht- und Tontechnik Klee, 
Sonderposten fw Willibald, Volksbank, Bäckerei Pe-
sendorfer, Raumausstattung Dißlbacher, AVIA-
Tankstelle Huemer, Müllabfuhr Gradinger, Gas Wasser 
Heizung Pöllmann, Brauerei Zipf, Sparkasse, Transpor-
te Buchinger; Landtechnik Franz Schmid, Pflasterungen 
Schoberl. 
 

KINDER MALTEN DEN „FRANKENWURM“ 

Straßenmaler. Für die Kinder wurde ein umfangrei-
ches Programm geboten. 

http://www.wuerfelspiel.at/
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Viel Prominenz bei der Premierenfeier 

Sozialminister Buchinger und Altlandeshauptmann Ratzenböck vor dem neuen Würfelspielhaus. 
 
Unsere Besucher genossen die kulturellen 
Highlights und die angenehme Atmosphäre 
in Frankenburg. 
 
Großen Anklang fand das Konzert „Haushamer-
feld“, das unter Leitung von Mag. Scherhammer 
aufgeführt wurde. 
 
Unsere Musikkapellen spielten vor den Vorstel-
lungen auf dem Marktplatz und die Bäuerinnen 
servierten Schmankerl.  
 
 

Frankenburg war ein „Heißes Pflaster“ 

Akrobaten überall. Die ganze Hauptstraße war Bühne. 
Etwa 20 Gruppen traten mit Musik, Parodie, Comedy 
und Tanz auf vier Bühnen am Marktplatz, Konsumplatz 
und an der Hauptstraße auf. Abends gab es eine beeindru-
ckende Feuershow. 

KUNST OPEN AIR AUF DEM WEBERHOF 
 
Acht Künstler machten den 
Weberhof in Ottokönigen 
zu einem Kunstgenuss und 
Johann Streicher, 81, führte 
die Gäste durch sein 
Bauernhofmuseum. 

 

 
Diese Figur von Rupert Ematin-
ger begrüßte die Gäste. 
 
 

TSV – TRAINING DER NACHWUCHSMANNSCHAFTEN 
 
Hallo Kids! 
 
Wir möchten Euch Bescheid sagen, dass unser 
Training bereits voll im Gange ist. Falls Ihr Lust 
am Fußballspielen habt, mind. 7. Jahre alt seid 
und bei uns im Training mitmachen wollt, dann 
meldet Euch bei unserem Nachwuchsleiter Jo-
hann Weinberger, Tel. 0664/80803320.  
 
Wir hoffen, Euer Interesse geweckt zu haben und 
freuen uns, Euch in einem unserer Trainings zu 
sehen. 
 
Bis bald 
Euer Trainerteam des  
TSV Raiffeisen Frankenburg, Sektion Fußball 
 
 

ANFÄNGERKURS FÜR LINE DANCING 
 
Spaß an der Bewegung bei flotter Country- 
und Westernmusik – das ist Line Dancing. 
 
Ab 11. Oktober jeden Donnerstag von 18.30 bis 
20 Uhr beim Preunerwirt. Kursdauer 10 Wochen. 
Abschluss am 13. Dez. Kursbeitrag nur € 30 pro 
Person. Info oder Anmeldung bei Miranda, Tel. 
0676/7926123 oder 60281. 
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Es geht auch ohne Koma-Trinken 
 
Ein dreiviertel Jahr ist der Jugendtreff in der 
Musikschule nun in Betrieb – ohne nennens-
werte Zwischenfälle. 
 
 

SINNVOLLE FREIZEIT IM JUGENDTREFF 
 
 „Es ist nicht immer einfach, eine Horde Hochpu-
bertierender im Zaum zu halten“, findet Stefanie 
Marisch, eine treue Besucherin des Jugendtreffs 
und lobt die Zusammenarbeit mit Jugendreferent 
Vizebgm. Hans Baumann und Jugendleiter Josef 
Seiringer. 
 
30 bis 40 Jugendliche im Alter von 12 bis 16 nut-
zen das vielfältige Angebot jeden Freitag und 
Samstag von 16 – 20.30 Uhr. Bei Tischfußball, 
PCs, Stereoanlage und Spielgeräten, oder einfach 
in den gemütlichen Sitzecken lässt es sich gut aus-
halten und Spaß haben. Zahlreiche Aktivitäten 
runden das Programm ab, das auch Jugendliche 
aus den Nachbargemeinden gern in Anspruch 
nehmen. 

 
Die Kids nehmen ihren Jugendtreff nicht auf die leichte Schulter 
 
SPONSOREN DES JUGENDTREFFS 
 
AVIA-Tankstelle (Huemer Norbert – TV-Gerät) 
Baumann Markus (Leihgabe Photo-Play-Gerät) 
Birnbaumer Katrin (Wohnlandschaft) 
Brauerei Zipf (Martin Hötzinger – Kühlschrank) 
Buchinger Elektrogeschäft (TV-Gerät) 
Conrad Elektronik (Disco-Kugel) 
Hochrainer Anton GVM (PC) 
Klee Maximilian (Div. Audiozubehör) 
Leitner Aloisia und Josef (Wohnlandschaft 
Leno electroniks (Franz Reiter – Photo-Play-Gerät) 
Minniberger-Flashnet (Internetgebühr 2007) 
Raiba Hausruck Süd (Beamer + Euro 700,--) 
Taitl Michael (CD-Player) 
Wienerroither Andrea (Wohnlandschaft) 
 
Die Marktgemeinde Frankenburg hat die Räumlichkeiten, 
das Mobiliar und viele Ausstattungsgegenstände (Fußball-
Wuzler, …) mit Gesamtkosten in der Höhe von rund 
71.000 Euro zur Verfügung gestellt hat. 
 
Info: www.jugendzentrum-frankenburg..at.tc 

GEFÖRDERTE EDV-KURSE 
 
Computerkenntnisse erhöhen die Berufschan-
cen für WiedereinsteigerInnen.  
 
Mit dem bfi und dem Land OÖ ist es uns gelun-
gen, in der Hauptschule Frankenburg EDV-
Kurse anzubieten. Der Grundlagenkurs kann so 
mit allen Förderungen satt um € 950 um € 113,75 
angeboten werden.  
 
Im Grundlagen- oder Fortgeschrittenenkurs lernen 
Sie Word, Excel, Access und Powerpoint und ha-
ben mit dem ‚Europäischen Computerführer-
schein’ ECDL einen ausgezeichneten Nachweis 
Ihrer Computerkenntnisse. 
 
 
EDV-Grundlagenkurs ECDL oder ECDL-Advanced 
Zielgruppen: Personen in Karenz, Kinderbetreuungsgeldbe-
zieherInnen, WiedereinsteigerInnen. 
 
124 Unterrichtseinheiten. 
Kurstermin ab 20. 9. 2007. Do 18.30 – 21.45 Uhr 
Gesamtkosten (mit 75 % Förderung Land OÖ und Bildungsbonus 
der AK): € 113,75. 
 
COMET – Kompetenzworkshop 
(Sicherheit im Auftreten, Analyse Ihrer Stärken, Rahmenbedin-
gungen des Wiedereinstiegs, Weiterbildung, Realisierung Ihrer 
Vorhaben). 
 
50 Unterrichtseinheiten. 
Kurstermine ab 17. 10. 2007. Fr 18 – 22 Uhr. 
Kursgebühr: 150 Euro/AK-Preis: € 135. (Einlösung AK-
Bildungsbonus möglich) 
 
Info: Berufsförderungsinstitut Vöcklabruck. Tel. 07672/21399. 
email: marianne.schretzmayer@bfi-ooe.at 
 
HEIMATVEREIN – NEUES BUCH 
 
Der Heimatverein präsentiert am 2. Oktober um 
19.30 Uhr im Gasthaus Preuner das Buch. „Krä-
mereien, Bäckereien und Metzgereien in Franken-
burg und Redleiten“ Es hat 120 Seiten mit 330 Fo-
tos. Am 1. Oktober sind Erwin Hofbauer und 
Kons. Martin Kaiser im ‚Radioforum Volkskultur’ 
(19 Uhr ORF Radio OÖ) zu Gast. 

mailto:marianne.schretzmayer@bfi-ooe.at
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OÖ KINDERBETREUUNGSBONUS 
 
Der OÖ. Landtag hat beschlossen, den Bezugs-
zeitraum des OÖ. Kinderbetreuungsbonus vom 
31. Lebensmonat des Kindes bis zum Schuleintritt 
auszuweiten (bisher  37. bis 72. Lebensmonat). 
 
Antragsformulare finden Sie zum Downloaden 
unter www.familienkarte.at (Familienservice/För-
derungen). Weitere Informationen und Auskünf-
te: Familienreferat Tel. 0732/7720-11192 oder 
11610 bzw. 11831 oder 11832. 
 

GESUNDHEITSSTRASSE DER OÖ LANDESREGIERUNG 
 
Blutdruck, Cholesterin, Blutzucker, Body-Mass-
Index, Muskelfunktion, Seh- und Hörtest und je-
de Menge Information – diesen Gesundheits-
check führt die Landessanitätsdirektion in der 
Volksschule am Fr., 21. 9., von 14 bis 18 Uhr 
durch.  
Männer ab 45 können auch ihren PSA-Wert be-
stimmen lassen, weitere Informationen dazu gibt 
es beim… 
 

… MÄNNER-INFO-ABEND 
 
am Di., 16. 10., um 19.30 Uhr in der Musikschule 
2. Stock. Urologe Dr. Weberndorfer informiert 
zum Thema Prostata und begutachtet Ihren PSA-
Befund von der Gesundheitsstraße. 
 

RESTPLÄTZE BEI KURSEN 
Anmeldung: Tel. 5006-23 
 
Wirbelsäulen-Gymnastik  
ab Do., 20. 9., 19 Uhr.  
10 Stunden zu € 50,- mit Christine Felbinger. 
Feng-Shui für die eigenen vier Wände.  
3 Abende mit Sandra Hartmann ab Mo., 1. 10., 19 
Uhr, Gemeinde Sitzungssaal. € 79,- inkl. Unterla-
gen. Wohnungsplan mitbringen! 
Gesund kochen – ganz einfach. 7 Kochabende 
mit Birgit Scheibl ab Mi., 3. 10., 18.30 Uhr in der 
HS-Küche. € 100,- inkl. Lebensmittel. 
 

BAUCHTANZ AUCH FÜR MÄNNER 
 
Bauchtanz stärkt Muskeln und Bänder und die in-
neren Organe. Ilona Kovac bietet ab Mi., 19. 9., 
einen Kurs für Fortgeschrittene und ab Do., 20. 
9., einen Anfängerkurs an. Jeweils ab 18.45 Uhr, 
10 Stunden zu € 59,- im Ballettraum, Musikschule. 
 
Weitere Infos: www.frankenburg.ooe.gv.at / Veranstaltungen 

 
16-STUNDEN-ERSTE-HILFE-KURS 
 
Am Mi., 26. 9., um 19 Uhr, beginnt 
in der RK-Ortsstelle ein weiterer 
Kurs. Dieser gilt auch als Nachweis für Führer-
scheinkurse. € 25,- 
 
 

KARATE-SCHNUPPER-KURS 
 
Karate für Kinder und Erwachsene 
bieten Doris und Dieter Krüger ab 
Fr., 5. 10., von 19 bis 20.30 Uhr in der VS II.  

 

6 Einheiten um € 40,-. 
 
 

 

MOUNTAINBIKER TOP TEN BEI WM 

Den 10. Platz erreichte das d&h sauna & infrarot 
Radsportteam (Johannes Hochrainer, Andreas 
Hammertinger, Jürgen Gross,  Kurt Spalt) bei der 
24-h-Mountainbike WM in Ruhpolding. 
 
BAZ-FUSSBALLTURNIER 
 
Johannes Binder erreichte den ersten Platz beim 
3. BAZ-Fußballturnier in St. Gilgen. Ziel der Be-
raufsausbildungszentren ist die zeitgemäße und 
fundierte Qualifizierung junger Erwachsener mit 
Beeinträchtigungen. 
 
VÖCKLATALER MOTORRADWALLFAHRT 
 
Am 22. 9.; ab 10.30 Uhr; treffen sich Motorrad-
fahrer in Vöcklamarkt zu einer Wallfahrt. Nach 
einem Biker-Frühstück beginnt um 11.30 Uhr der 
Gottesdienst, anschließend Segnung im fahrenden 
Korso und Ausfahrt durch die Region Vöcklatal. 
Ab 14.30 Uhr Nachmittagsprogramm mit der 
Country-Band „Peppo and Country Roads“. 
 
SHIATSU FÜR DEN RÜCKEN MIT KARL JUNGWIRTH 
 
Lernen Sie einfache Behandlungsabfolgen zur all-
täglichen Anwendung. 29. – 30. 9., Innovations-
zentrum. € 225,-. Anmeldung bis 13. 9., Tel. 
0660/213 68 73. 
Tiefes Shiatsu für den Rücken. 16. – 18. 11., IZ. 
Anmeldung bis 10. 11., € 225,-. 

http://www.familienkarte.at/
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ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM AM 6. OKTOBER 
 

Die Sirenenprobe zwischen 12.00 und 12.45 
Uhr dient der technischen Erprobung der An-
lagen. 
 
 

12.00 Uhr: Signal „SIRENENPROBE“ –  
15 Sekunden gleichbleibender Dauerton.  
 
12.15 Uhr: Signal „WARNUNG“ - 

3 Minuten 
gleichbleibender 
Dauerton.  

Bedeutung: Herannahende Gefahr! Radio oder 
Fernseher (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen 
beachten.  
 
12.30 Uhr: Signal „ALARM“ –  

1 Minute auf- und 
abschwellender Heulton. 
Bedeutung: Gefahr! Schützende 
Bereiche bzw. Räumlichkeiten 

aufsuchen, über Radio oder Fernsehen (ORF) durch-
gegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
 
12.45 Uhr: Signal „ENTWARNUNG“ –  

1 Minute gleichbleibender 
Dauerton. 
Bedeutung: Ende der Gefahr! 

Weitere Hinweise über Radio und Fernsehen (ORF) 
beachten.  
 
 
 

Heimatabend zum Jubiläum 
 

D’GRÜNBERGLER WERDEN 85 JAHRE 
 
Als Gebirgstrachtenerhaltungsverein gegründet 
haben die Grünbergler 270 Mitglieder, wovon ü-
ber 70 aktiv an 180 Veranstaltungen im Jahr teil-
nehmen.  
Am Sa., 29. Sept., feiert der Trachtenverein mit 
einem großen Programm sein Jubiläum. Auch den 
Frankenburger Advent veranstalten D’Grünberg-
ler, heuer gemeinsam mit dem Heimatverein.  
 
 

HUNDEKOT-SAMMELBEUTEL 
 
Rund um Frankenburg wurden Behälter mit Beu-
teln zum Einsammeln von Hundekot aufgestellt.  
 
Bitte kommen Sie Ihrer Verpflichtung als verant-
wortlicher Hundebesitzer nach und entsorgen Sie 
die Exkremente Ihres vierbeinigen Lieblings.  

 
SIEDLERVEREIN BEI DER LANDESGARTENSCHAU 
 
Der Siedlerverein Frankenburg betreut von 17. bis 
23. 9. den Siedlergarten am Gelände des alten 
Krankenhauses. Der SV bietet Eintrittskarten 
zum ermäßigten Preis von € 8,-. Tel. 20698 oder 
7923. Besuchen Sie die Frankenburger auf der 
Gartenschau! 

 
Seerosen aus Frankenburg blühen im Siedlergarten  
 
 

AGRAR- UND BAUFOLIENSAMMLUNG 
 
Am Mi., 14. Nov., von 11 bis 12 Uhr, findet im 
ASZ die Sammlung der Agrar- und Baufolien 
statt. 
 
 

OÖ. KOHLESTRASSE 
 
Bitte beachten Sie den Prospekt der OÖ. Kohle-
straße, der dieser Ausgabe beigelegt ist.  
 
 

GEGEN DEN SCHILDERWALD 
 
Positives Echo fanden 
die Fanfarenbläser an 
der Vöcklamarkter 
Straße, die dort den 
Schilderwald in der 
Wiese abschafften. 
 
Nun wurden auch an 
der Rieder Straße drei 
dieser Plakathalter auf-
gestellt. Vizebgm. Hans 
Baumann hat dieses 
Projekt von „Gemein-
sam für Frankenburg“ 
umgesetzt.  
Der Fanfarenbläser lädt zum 
Heimatabend ein.   
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